
Grundbuchauszug 20.01.2026 KG_ 87115 EZ_ 85 - WE-Objekte Fankhauser
GB
REPUBLIK ÖSTERREICH
GRUNDBUCH
Auszug aus dem Hauptbuch
KATASTRALGEMEINDE 87115 Ried                                  EINLAGEZAHL    85
BEZIRKSGERICHT Zell am Ziller
*******************************************************************************
Letzte TZ 96/2026
WOHNUNGSEIGENTUM
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
   270/4     GST-Fläche        *      902
             Bauf.(10)                245
             Gärten(10)               657  Kleinriedstraße 31
Legende:
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)
Gärten(10): Gärten (Gärten)
************************************* A2 **************************************
   1  a gelöscht
************************************* B ***************************************
   3 ANTEIL: 184/882
     Robert Fankhauser
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
      c 576/2025 Wohnungseigentum an Wohnung TOP 2
      d 576/2025 Vorkaufsrecht
   4 ANTEIL: 210/882
     Robert Fankhauser
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
      c 576/2025 Wohnungseigentum an Wohnung TOP 3
      d 576/2025 Vorkaufsrecht
   5 ANTEIL: 96/882
     Robert Fankhauser
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
      c 576/2025 Wohnungseigentum an Garage TOP 5
      d 576/2025 Vorkaufsrecht
   6 ANTEIL: 6/882
     Robert Fankhauser
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
      c 576/2025 Wohnungseigentum an KFZ-Stellplatz TOP 6
      d 576/2025 Vorkaufsrecht
   7 ANTEIL: 8/882
     Robert Fankhauser
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
      c 576/2025 Wohnungseigentum an KFZ-Stellplatz TOP 13
      d 576/2025 Vorkaufsrecht  
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Grundbuchauszug 20.01.2026 KG_ 87115 EZ_ 85 - WE-Objekte Fankhauser
************************************* C ***************************************
   8    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 1566/2024 Zahlungsbefehl 2024-06-06
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 47.217,68
          samt Zinsen von
          12,00 % aus EUR 1.347,60 ab 06.05.2023
          12,00 % aus EUR 37,19 ab 09.05.2023
          12,00 % aus EUR 4.586,40 ab 19.05.2023
          12,00 % aus EUR 6.803,10 ab 29.06.2023
          12,00 % aus EUR 377,70 ab 12.07.2023
          12,00 % aus EUR 1.048,38 ab 14.07.2023
          12,00 % aus EUR 142,58 ab 16.07.2023
          12,00 % aus EUR 13.759,20 ab 19.07.2023
          12,00 % aus EUR 285,60 ab 25.07.2023
          12,00 % aus EUR 3.652,98 ab 31.08.2023
          12,00 % aus EUR 7.285,03 ab 01.11.2023
          12,00 % aus EUR 6.483,63 ab 02.12.2023
          sowie 13,08 % Zinsen aus EUR 1.408,29 ab 02.03.2024 bis
          25.07.2024,
          zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche
          Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in der Höhe
          von 9,2 %  über dem jeweiligen Basiszinssatz vom
          vorhergehenden 30.06. bzw. 31.12. (das sind derzeit 13,08%)
          pro Jahr bewilligt aus: EUR 1.408,29 ab 26.07.2024;
          Kosten EUR 2.763,68 samt 4 % Z seit 06.06.2024
          Antragskosten EUR 2.147,18,
          für Schrack Technik GmbH (FN 189025d) (4 E 1403/2024g)
  11    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 1770/2024 Zahlungsbefehl 2024-04-29
          PFANDRECHT                                        vollstr. EUR 889,41
          samt 12,580 % Z p.a. aus EUR 889,41 ab 2023-12-31,
          Kosten EUR 304,27 zzgl. 4 % Z seit 2024-04-29,
          Kosten aus früheren Exekutionsverfahren
          EUR 277,77, EUR 35,--,
          Kosten des Exekutionsantrages EUR 291,46,
          für Josef-Michael Preßlaber geb 1960-06-13 (4 E 1543/24w)
  13    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 2447/2024 Zahlungsbefehl 2024-08-21
          PFANDRECHT                                       vollstr EUR 1.188,03
          samt 4 % Z aus EUR 1.500,-- seit 2024-10-03
          Kosten EUR 532,37 samt 4 % Z seit 2024-08-21
          Kosten aus früheren Exekutionen EUR 301,65
          sowie Antragskosten EUR 327,72
          für Manfred Steinlechner (4 E 2095/24x)
  14    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 313/2025 Vergleich 2025-01-27
          PFANDRECHT                                      vollstr EUR 13.000,--
          samt EUR 198,-- und EUR 780,-- an Kosten
          sowie EUR 900,72 Antragskosten
          für Christian Schiestl geb 1972-06-24 (4 E 313/25i)  
  16    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 576/2025
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Grundbuchauszug 20.01.2026 KG_ 87115 EZ_ 85 - WE-Objekte Fankhauser
          VORKAUFSRECHT für Stefan Schießling geb 1995-11-04
  17    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 619/2025 Zahlungsbefehl 2024-12-04
          PFANDRECHT                                         vollstr EUR 504,10
          darin EUR 108,32 Nebenforderung samt
          4 % Z aus EUR 368,26 ab 2024-09-04 bis 2024-09-30
          4 % Z aus EUR 362,30 ab 2024-09-17
          4 % Z aus EUR 33,48 ab 2024-10-01
          4 % Z aus EUR 39,-- ab 2024-10-30
          Kosten EUR 73,64 samt 4 % Z seit 2024-12-04
          sowie Antragskosten EUR 73,18
          für Gubert GmbH (FN 211542t) (4 E 512/25d)
  18    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 804/2025 Zahlungsbefehl 2025-02-28
          PFANDRECHT                                       vollstr EUR 3.400,--
          samt 4 % Z aus EUR 3.400,-- seit 2025-01-22
          Kosten EUR 646,83 samt 4 % Z seit 2025-02-28
          sowie Antragskosten EUR 428,62
          für Manfred Steinlechner geb 1971-11-16 (4 E 599/25y)
  19    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 894/2025 Zahlungsbefehl 2025-02-28
          PFANDRECHT                                      vollstr EUR 23.307,84
          samt 13,08 % Z aus EUR 23.307,84 ab 2024-05-06 bis
          2024-12-31
          11,73 % Z aus EUR 23.307,84 ab 2025-01-01 bis 2025-04-28
          zusätzlich Zinsen in der Höhe von 9,2 % über dem jeweiligen
          Basiszinssatz vom vorhergehenden 06-30 bzw 12-31 (das sind
          derzeit 11,73 %) aus: EUR 23.307,84 ab 2025-04-29
          Kosten EUR 1.644,72 samt 4 % Z seit 2025-02-28
          sowie Antragkosten EUR 1.432,82
          für Manfred Pargger geb 1976-11-15 (4 E 667/25y)
  21    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 1341/2025 Einleitung des Versteigerungsverfahrens zur
          Hereinbringung von vollstr EUR 17.174,84 (darin EUR
          1.582,38 Nebenforderung) samt
          13,080 % Z aus EUR 5.016,90 ab 2024-11-10 bis 2024-12-31
          13,080 % Z aus EUR 6.934,80 ab 2024-11-12 bis 2024-12-31
          13,080 % Z aus EUR 1.116,28 ab 2024-11-27 bis 2024-12-31
          13,080 % Z aus EUR 479,80 ab 2024-11-29 bis 2024-12-31
          13,080 % Z aus EUR 2.044,68 ab 2024-12-03 bis 2024-12-31
          11,730 % Z aus EUR 5.016,90 ab 2025-01-01
          11,730 % Z aus EUR 6.934,80 ab 2025-01-01
          11,730 % Z aus EUR 1.116,28 ab 2025-01-01
          11,730 % Z aus EUR 479,80 ab 2025-01-01
          11,730 % Z aus EUR 2.044,68 ab 2025-01-01
          Kosten EUR 1.483,50 samt 4 % Z seit 2025-03-24
          sowie Antragskosten EUR 888,85 (darin EUR 99,16 USt und EUR
          293,89 Barauslagen)
          für PV-24 GmbH (FN 634938h) (4 E 1117/25z)
  22    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 1386/2025 Zahlungsbefehl 2025-05-07
          PFANDRECHT                                      vollstr EUR 20.259,06
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Grundbuchauszug 20.01.2026 KG_ 87115 EZ_ 85 - WE-Objekte Fankhauser
          samt 4 % Z aus EUR 20.259,06 ab 2025-02-21
          Kosten EUR 2.147,84 samt 4 % Z seit 2025-05-07
          sowie Antragskosten EUR 1.262,34
          für Installationen Fankhauser GmbH (FN 263919t)
          (4 E 1148/25h)
  23    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 1898/2025 Einleitung des Versteigerungsverfahrens zur
          Hereinbringung von vollstr EUR 134.613,61
          sowie Antragskosten EUR 1.633,74 (EUR 543,46 Barauslagen)
          für Rep. Österreich, vertr.d.d. Finanzprok. diese
          vertr.d.d. FA Österreich, DS 83 (4 E 1632/25k)
  24    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 2425/2025 Beschluss 4 E 2037/25 v 2025-11-11
          PFANDRECHT                                         vollstr EUR 289,03
          samt 4 % Z aus EUR 289,03 ab 2025-03-22
          Kosten EUR 148,90 samt 4 % Z ab 2025-09-09
          Kosten des Exekutionsantrages EUR 198,87 für
          Autobedarf Wartelsteiner GmbH (FN 34682 d)
          (4 E 2037/25v)
  25    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 2537/2025 Zahlungsbefehl 2025-10-10
          PFANDRECHT                                       vollstr EUR 5.035,37
          samt 13,08 % Z aus EUR 5.035,37 ab 2024-01-23 bis
          2024-12-31
          11,73 % Z aus EUR 5.035,37 ab 2025-01-01 bis 2025-06-30
          10,73 % Z aus EUR 5.035,37 ab 2025-07-01 bis 2025-11-21
          zusätzlich Zinsen 9,2 % über dem Basiszinssatz vom
          vorhergehenden 06-30 bzw 12-31 (derzeit 10,73 %) aus EUR
          5.035,37 ab 2025-11-21
          Kosten EUR 694,14 samt 4 % Z seit 2025-10-10
          sowie Antragskosten EUR 560,64
          für Jürgen Flörl geb 1974-06-16 (4 E 2098/25i)
  26    auf Anteil B-LNR 3 bis 7
      a 96/2026 Einleitung des Versteigerungsverfahrens zur
          Hereinbringung von vollstr. EUR 2.833,92 samt 4,183 %
          Zinsen (vierteljährlich) aus EUR 2.833,92 seit 10.07.2025,
          der Kosten von EUR 459,68 samt 4 % Zinsen p.a. hieraus seit
          04.08.2025, der Kosten aus früheren Exekutionen von
          insgesamt EUR 401,18 sowie der Kosten des
          Exekutionsantrages von EUR 411,82 (darin enthalten EUR
          41,54 an USt und EUR 143,-- an Barauslagen)
          für HYPO TIROL BANK AG (FN 171611w)
          (4 E 72/26z Beitritt zu 4 E 1117/25z)
*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.
*******************************************************************************
Grundbuch 20.01.2026 16:00:04
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GREDLER&OBERLOHR
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KAUF- UND WOHNUNGSEIGENTUMSVERTRAG

VORKAUFSRECHTSVEREINBARUNG

abgeschlossen zwischen

Robert Fankhauser, geb. 28.3.1970

Kleinriedstraße 31, 6273 Ried im Zillertal

als Verkäufer

und

Stefan Schießling, geb. 0411.1995

Uferweg 7, 6273 Ried im Zillertal

als Käufer

Alle in dieser Urkunde erwähnten Grundstücke und Grundbucheinlagen beziehen sich

auf das Grundbuch 87115 Ried, Bezirksgericht Zell am Ziller.

EIGENTUMS- UND RECHTSVERHÄLTNISSE

KAUFGEGENSTAND, VORBEMERKUNGEN

1. Robert Fankhauser — im Folgenden auch kurz als „Verkäufer“ bezeichnet — ist

grundbücherlicher Alleineigentümer der Liegenschaft EZ 85 GB 87115 Ried, beste

hend aus dem nicht im Grenzkataster eingetragenen Gst 270/4 mit einer Fläche von

Seitu i
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902 m2 samt dem darauf errichteten Wohnhaus Kleinriedstraße 311 6273 Ried im Zu
lertal.

Der Grundbuchstand dieser Liegenschaft stellt sich am 16.01.2025 wie folgt dar
KATASTRALGEMEINDE 87115 Ried EINLAGEZAHL 85
HEZIRKSGERICHT Zell am Ziller

Letzte TZ 2447/2024
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGB1. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* Al

GST-NR G HA (NDTZUNG) FLÄCHE GST-ADRESSE
270/4 GST-Fläche * 902

Haut. (10) 245
Gärten(lO) 657 Kleinriedstraße 31

Legende:
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Haut. (10): Bauflächen (Gebäude)
Gärten(10) : Gärten (Gärten)
************************************ A2

1 a gelöscht
************************************* B ***************************************

2 ANTEIL: 1/1
Robert Fankhauser
GEH: 1970-03-28 ADE: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal 6273
a 1773/2020 rk. Einantwortumgsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht
c 1172/2024 Rangordnung für die Veräußerung bis 2025-05-29

************************************ C
1 a 2100/2019 Pfamdurkunde 2015-03-24

PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 56.000,--
für Raiffeisembank im Vorderen Zillertal, Fügen, Fügenberg,
Kaltembach, Ried und Uderns eGen (FN 39730b)

2 a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-23
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 42.900,--
für Sparkesse Schwaz AG (FN 280193z)

3 a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-16
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 90.000,--
für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z)
IM RANG NACH C-LNR 2

4 b 145/2022 IM RANG 342/2021 Pfandurkunde 2021-02-11
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 61.000,--
für Raifteisen Regionalbank Fügen-Kaltenbach-Zell eGen
(FN 3973Db)

c gelöscht
6 a 2884/2023 Pfendurkunde 2023-12-21

PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 100.000,--
für Sparkasse Schwaz AG (FN 280l93z)

8 a 1566/2024 Zahlungsbefehl 2024-06-06
PFANDRECHT vollstr. EUR 47.217,68
samt Zinsen von
12,00 % aus EUR 1.347,60 ab 06.05.2023
12,00 % aus EGK 37,19 ab 09.05.2023
12,00 % aus EGK 4.586,40 ab 19.05.2023
12,00 % aus EUR 6.803,10 eb 29.06.2023
12,00 % aus EUR 377,70 ab 12.07.2023
12,00 * aus EGK 1.048,38 ab 14.07.2023
12,00 % aus EtTR 142,58 ab 16.07.2023
12,00 % aus EUR 13.759,20 ab 19.07.2023
12,00 % aus EGK 285,60 ab 25.07.2023
12,00 % aus EUR 3.652,98 ab 31.08.2023
12,00 s aus EUR 7.285,03 ab 01.11.2023
12,00 % aus EGK 6.483,63 ab 02.12.2023
sowie 13,08 % Zinsen aus EGK 1.408,29 ab 02.03.2024 bis

8 i 1 e 2
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25. 07.2024,
zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche
Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in der Höhe
von 9,2 % über dem jeweiligen Basiszinssatz vom
vorhergehenden 30.06. bzw. 31.12. (das sind derzeit 13,08%)
pro Jahr bewilligt aus: EUR 1.408,29 ab 26.07.2024;
Kosten ETJR 2.763,68 samt 4 % Z seit 06.06.2024
Antragskosten EIJR 2.147,18,
für Schrack Technik GmbH (FN 189025d) (4 E 1403/2024g)

11 a 1770/2024 Zahlungsbefehl 2024-04-29
PFANDRECHT vollstr. ZUR 889,41
samt 12,580 % Z p.a. aus EUR 889,41 ab 2023-12-31,
Kosten EUR 304,27 zzgl. 4 % Z seit 2024-04-29,
Kosten aus früheren Exekutionsverfahren
ZUR 277,77, ZUR 35,--,
Kosten des Exekutionsantrages EUR 291,46,
für Josef-Michael Preßlaber geb 1960-06-13 (4 E 1543/24w)

12 a 2333/2024 Pfandbestellungsurkunde 2024-10-29
PFANDRECHT EUR 140.498,47
4 % Z, NGS EUR 10.000,--
für Christine Schießling geb 1963-09-10

13 a 2447/2024 Zahlungsbefehl 2024-08-21
PFANDRECHT vollstr EUR 1.188,03
samt 4 % Z aus EUR 1.500,-- seit 2024-10-03
Kosten EUR 532,37 samt 4 % Z seit 2024-08-21
Kosten aus früheren Exekutionen EUR 301,65
sowie Antragskosten EUR 327,72
für Manfred Steinlechner (4 E 2095/24x)

*********************************** HINWEIS ******* ****************************

Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.
*******************************************************************************

Grundbuch 16.01.2025 15:48:07

2. Zwischen den Vertragsparteien besteht die Punktation gemäß § 885 ABGB zum
Abschluss eines Kauf- und Wohnungseigentumsvertrages vom 28.06.2024 samt

Nachtrag vom 29.10.2024. Bereits mit diesen Urkunden wurde rechtsverbindlich ver

einbart, an der Liegenschaft EZ 85 Wohnungseigentum im Sinne des WG 2002 zu

begründen, dazu ein Nutzwertgutachten durch den Sachverständigen Ing. Martin

Luxner einzuholen sowie weiters, dass der Verkäufer den nunmehr vertragsgegen

ständlichen Kautgegenstand zum Kaufpreis von EUR 450.000,00 an den Käufer ver

äußert. Der Sachverständige Ing. Martin Luxner hatte zwischenzeitlich das Nutzwert

gutachten samt Gutachten gemäß § 6 Abs. 1 Z. 2 WEG 2002 vom 05.12.2024 vorge

legt, sodass mit dem gegenständlichen Vertrag nunmehr die Vereinbarungen in der

Punktation vom 28.06.2024 samt Nachtrag vom 29.10.2024 umgesetzt werden kön

nen.

3. Zur Besicherung des Übereignungsanspruches des Käufers aus der Punktation vom

28.06.2024 samt Nachtrag vom 29.10.2024 wurde vom Verkäufer die Ranganmerkung
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für die beabsichtigte Veräußerung TZL 1172/2024 BG Zell am Ziller errichtet und ist

diese zu BLNR. 2c bücherlich angemerkt.

4. Das GST 270/4 ist im Flächenwidmungsplan der Gemeinde Ried im Zillertal als

gemischtes Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 2 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022

(TROG 2022) ausgewiesen.

5. Gegenstand dieses Kaufvertrages sind nachstehende Miteigentumsanteile an der

Liegenschaft EZ 85 samt dem mit diesen Miteigentumsanteilen zu verbindenden Woh

nungseigentum:

Wohnung Top 1 254/882-Anteile

Studio Top 4 82/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 7 6/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 8 6/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 9 6/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 10 8/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 11 8/882-Anteile

KFZ-Stellplatz Top 12 8/882-Anteile

Zum Kaufgegenstand gehört weiters das am Übergabestichtag 01.02.2025 in der

Wohnung Top 1 und im Studio Top 4 befindliche bewegliche und unbewegliche Inven

tar. Auf die Errichtung einer Inventarliste wird von den Vertragsparteien einvernehm

lich verzichtet.

6. Zwischen der Schwester des Verkäufers, Christine Schießling, geb. 10
.09.1963, und

dem Verkäufer besteht der Darlehensvertrag vom 29.10.2024. Gemäß diesem Darle

hensvertrag schuldet der Verkäufer Christine SchieBung an Hauptsache EUR

140.498,47 zzgl. 4 % Zinsen seit 20.03.2024. Diese Darlehensforderung haftet zur

Gänze unberechtigt aus, und zwar einschließlich Zinsen bis 16.01.2025 in Höhe von

EUR 4.636,45 mit einem Gesamtbetrag von EUR 145.134,92. Diese Forderung ist
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aufgrund der Pfandbestellungsurkunde vom 29.10.2024 zu CLNR.12a in EZ 85 pfand-
rechtlich sichergestellt.

NUTZWERTE

Der gerichtlich beeidete Sachverständige Ing. Martin Luxner hat mit Gutachten samt

Gutachten gemäß § 6 Abs. 1 Z. 2 WEG 2002 vom 05.12.2024 die Nutzwerte und Mm
destanteile der Wohnungen, KFZ-Stellplätze sowie der sonstigen selbständigen

Räumlichkeit für das Gst 270/4 in EZ 85 samt dem darauf befindlichen Wohnhaus

Klein riedstraße 31, 6273 Ried im Zillertal, zum Zweck der Begründung von Wohnungs

eigentum gemäß § 9 Abs. 1 WEG 2002 ermittelt. Die Vertragsparteien erklären, dass

ihnen dieses Gutachten bekannt ist, und dass sie dieses dem gegenständlichen Woh

nungseigentumsvertrag zugrunde legen.

Aus dem Gutachten Ing. Martin Luxner vom 05.12.2024 ergibt sich für die Liegenschaft

EZ 85 ein Gesamtnutzwert von 441 (Mindestanteil 882/882), wobei die Liegenschaft

aus insgesamt drei selbständigen Wohnungseinheiten mit den Bezeichnungen TOP 1,

TOP 2 und Top 3; zwei sonstigen selbständigen Räumlichkeiten, nämlich dem Studio

Top 4 und der Garage TOP 5 sowie weiters den KFZ-Stellplätzen Top 6 bis Top 13

besteht.

Insgesamt ergeben sich aus dem Nutzwertgutachten Ing. Martin Luxner vom

05.12.2024 zusammengefasst nachstehende Nutzwerte und Mindestanteile:

Bezeichnung Lage Nutzwert Mindestan- Anteil in %

teil

Wohnung ERDGESCHOSS 127 254/882 28,7982

TOP 1

Wohnung OBERGESCHOSS 92 184/882 20,8617

TOP 2
Wohnung DACHGESCHOSS 105 210/882 23,8095

TOP 3
Studio KELLERGESCHOSS 41 82/882 9,2971
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TOP 4

Garage ERDGESCHOSSEBENE 48 96/882 10,8844

Top 5

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 3 6/882 0,6803
Top 6

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 3 6/882 0,6803
Top 7

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 3 6/882 0,6803
Top 8
KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 3 6/882 0,6803
Top 9

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 4 8/882 0,9070
Top 10

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 4 8/882 0,9070
Top 11

KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 4 8/882 0,9070
Top 12
KFZ-Stellplatz ERDGESCHOSSEBENE 4 8/882 0,9070
Top 13

GESAMTNUTZWERT 441 882/882 100,00%

Die genaue Lage und die genauen Bestandteile der einzelnen Wohnungseigentums

einheiten ergeben sich aus dem Nutzwertgutachten Ing. Martin Luxner samt Gutach

ten gemäß § 6 Abs. 1 Z. 2 WEG 2002 vom 05.12.2024.

Als allgemeine Teile der Liegenschaft gemäß 2 Abs. 4 WEG 2002 verbleiben sohin

gemäß diesem Nutzwertgutachten nachstehende Räumlichkeiten und Flächen:

Kellergeschoss: Gang 11,80 m2, Heizraum 16,61 m2.

Erdgeschoss: Zugang/Zufahrt 105,27 m2, Gang 7,91 m2, Pflaster 5,18 m2,

STGH 4,02 m2

Obergeschoss: Stiegenhaus 7,51 m2
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III.

KAUFVEREINBARUNG

Robert Fankhauser verkauft und übergibt und Stefan Schießling kauft und übernimmt

nachstehende ideelle Miteigentumsanteile an der Liegenschaft EZ 85 samt dem damit
zu verbindenden Wohnungseigentum wie folgt:

a) einen ideellen 254/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

an der Wohnung Top 1,

b) einen ideellen 82/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

an der Wohnung Top 4,

c) einen ideellen 6/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 7,

d) einen ideellen 6/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 8,

e) einen ideellen 6/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 9,

f) einen ideellen 8/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 10,

g) einen ideellen 8/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 11,

h) einen ideellen 8/882-Anteil samt dem damit zu verbindenden Wohnungseigentum

am KFZ-Stellplatz Top 12.

Darüber hinaus verkauft und übergibt Robert Fankhauser und kauft und übernimmt

Stefan Schießling das zum vereinbarten Übergabestichtag in der Wohnung Top 1 und

im Studio Top 4 befindliche bewegliche und unbewegliche Inventar.
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IV.

WOHNUNGSEIGENTUM

Robert Fankhauser und Stefan Schießling räumen sich wechselseitig das Wohnungs
eigentumsrecht ein, sohin das dingliche Recht, die in ihrem Eigentum befindlichen Ein
heiten im Sinne der Bestimmungen des WEG 2002 ausschließlich zu nutzen und al
leine darüber zu ver[ügen, und zwar jeweils in den in Punkt III. dieses Vertrages und
im Nutzwertgutachten Ing. Martin Luxner vom 05.12.2024 erwähnten Bestandteilen
und Nutzwerten samt Zubehör wie folgt:

a) Stefan Schießling:

Wohnung Top 1 (EG) 254/882-Anteile
Studio Top 4 (KG) 82/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 7 6/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 8 6/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 9 6/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 10 8/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 11 8/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 12 8/882-Anteile

b) Robert Fankhauser:

Wohnung Top 2 (OG) 184/882-Anteile
Wohnung Top 3 (DG) 210/882-Anteile
Garage TOP 5 96/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 6 6/882-Anteile
KFZ-Stellplatz Top 13 8/882-Anteile

Robert Fankhauser und Stefan Schießling stellen einvernehmlich fest, dass ihnen das
Nutzwertgutachten Ing. Martin Luxner vom 05.12.2024 bekannt ist und sie dessen In
halt als integrierenden Vertragsbestandteil zustimmend zur Kenntnis nehmen. Darüber
hinaus stellen die Vertragsparteien Robert Fankhauser und Stefan Schießling einver
nehmlich fest, dass die angeführten Miteigentumsanteile dem Verhältnis der
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Nutzwerte der einzelnen im Wohnungseigentum stehenden Wohnungen und sonsti

gen selbständigen Räumlichkeiten der Summe der Nutzwerte aller Wohnungseigen

turnsobjekte auf dieser Liegenschaft entsprechen.

V.

KAUFPREIS, FÄLLIGKEIT, TREUHANDSCHAFT

1. Der Kaufpreis wird einvernehmlich mit EUR 450.000,00 (Euro vierhundertfünfzig

tausend) festgesetzt. Dieser Kaufpreis ist gern. § 6 Abs. 1 Ziff. 9 Umsatzsteuergesetz

1994 (UStG 1994) unecht von der Umsatzsteuer befreit. Der Verkäufer macht von der

Möglichkeit der Option zur Umsatzsteuerpflicht gern. § 6 Abs. 2 UStG nicht Gebrauch.

2. Entsprechend den Vereinbarungen in Punkt III. 5. des Darlehensvertrages vorn

29.10.2024 ist Christine Schießling berechtigt, die Forderungen aus diesem Darle

hensvertrag an den Käufer, ihren Sohn Stefan Schießling, abzutreten und dieser dazu,

diese Forderung gegen die Kaufpreisforderung des Verkäufers Robert Fankhauser

aufzurechnen. Wie bereits zu Punkt 1. 6. festgehalten wurde haftet die Forderung aus

dem Darlehensvertrag vom 29.10.2024 einschließlich Zinsen per 16.01 .2025 mit ei

nem Gesamtbetrag von EUR 145.134,92 unberichtigt aus.

Christine Schießling hat den aus dem Darlehensvertrag vom 29.10.2024 zum Stichtag

16.01 .2025 offenen Saldo von EUR 145.134,92 zur Gänze mit gesonderter Urkunde

an den Käufer Stefan SchieBung abgetreten. Stefan Schießling erklärt hiermit, diese

Forderung gegen die Kaufpreisforderung des Verkäufers Robert Fankhauser aufgrund

dieses Vertrages aufzurechnen.

Der restliche Kaufpreis beträgt sohin EUR 304.865,08. Dieser Restkaufpreis ist binnen

14 Tagen ab beiderseitiger beglaubigter Unterfertigung dieses Kauf- und Wohnungs

eigentumsvertrages zur Zahlung fällig, und zwar durch Überweisung auf das Treu

handkonto des Vertragsverfasser und Treuhänders RA Mag. Markus Gredler bei der

Raiffeisen Regionalbank Fügen-Kaltenbach-Zell eGen, IBAN: AT9O 3622 9000 0036

1147.
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Im Fall des Zahlungsverzuges ist der Käufer verpflichtet, Verzugszinsen in der Höhe
von 4 % per anno aus dem in Verzug befindlichen Betrag Seite Fälligkeit zu leisten.

3. Beide Vertragsparteien erteilen dem Vertragsverfasser unter Treuhänder einseitig
unwiderruflich den Auftrag, diese Treuhandschaft nach den Richtlinien des Treuhand-
verbandes der Tiroler Rechtsanwaltskammer abzuwickeln, den Treuhanderlag zu den
Bedingungen der Raiffeisen Regionalbank Fügen-Kaltenbach-Zell eGen anzulegen
und wie folgt zu verwenden:

- Der Käufer erwirbt den Kaufgegenstand pfandlastenfrei. Der Kaufpreis ist vom Ver
tragsverlasser und Treuhänder RA Mag. Markus Gredler sohin im notwendigen Aus
maß primär zur Lastenfreistellung des Kaufgegenstandes hinsichtlich der pfandrecht
lich gesicherten Verbindlichkeiten, welche im Rang vor der zu TZL 1172/2024 BG Zell
am Ziller bücherlich angemerkten Rangordnung für die Veräußerung bis 29.05.2025
einverleibt sind. Dabei handelt es sich um folgende Pfandrechte:

1 a 2100/2019 Pfandurkunde 2015-03-24
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 56.000,--
für Raiffeisenbank im Vorderen Zillertal, Fügen, Fügenberg,
Kaltenbach, Ried und Uderns eGen (FN 39730b)

2 a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-23
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 42.900,--
für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z)

3 a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-16
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 90000,--
für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z)
IM RANG NACH C-LNR 2

4 b 145/2022 IM RANG 342/2021 Pfandurkunde 2021-02-11
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 61.000,--
für Raiffeisen Regionalbank Fügen-Kaltenbach-Zell eGen
(FN 3973Db)

c gelöscht
6 a 2884/2023 Pfandurkunde 2023-12-21

PFANDRECHT Höchstbetrag EUR 100.000,--
für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z)

Zu diesen Pfandrechten wird festgehalten, dass die Pfandgläubiger für die Lastenfrei-
stellung des Kaufgegenstandes die vollständige Abdeckung der diesen Pfandrechten
zugrunde liegenden Darlehen aus dem Treuhanderlag verlangen. Diese pfand rechtlich
sichergestellten Forderungen sind daher im Auftrag beider Vertragsparteien vom Ver
tragsverfasser und Treuhänder zur Gänze aus dem Treuhanderlag abzudecken, und
zwar zum ehestmöglichen Zeitpunkt, frühestens jedoch Zug um Zug nach Eintritt der
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Grundbuchsreife und somit nach Vorliegen sämtlicher Urkunden, welche für die grund
bücherliche Durchführung dieses Vertrages erforderlich sind. Die zur Einverleibung
der Löschung dieser Pfandrechte notwendigen bücherlichem Löschungserklärungen
werden vom Vertragsver-fasser im Auftrag des Verkäufers bei den Pfandgläubigern
eingeholt.

- Darüber hinaus ist der Treuhanderlag primär zur Abdeckung der vom Verkäufer zu
tragenden Immobilienertragsteuer (ImmoESt) zu verwenden. Die ImmoEst beträgt 4,2
% des Kaufpreises und sohin EUR 18.900,00 (siehe Punkt VIII. 3. e)).

- Sodann werden die nicht grundbücherlich sichergestellten, gegenüber dem Vertrags-
verfasser und Treuhänder urkundlich nachgewiesenen Verbindlichkeiten des Verkäu
fers zum ehestmöglichen Zeitpunkt, frühestens jedoch Zug um Zug nach Eintritt der
Grundbuchreife hinsichtlich dieses Vertrages aus dem Treuhanderlag abgedeckt so
weit deren Abdeckung im verbleibenden Treuhanderlag einschließlich Zinsen, abzüg
lich Bankspesen und der Kapitalertragsteuer gedeckt ist. In diesem Zusammenhang
wird festgehalten, dass die Pfandrechte CLNR. 8a für Schrack Technik GmbH, CLNR.
ha für Josef-Michael Preßlaber CLNR. 12a für Christine Schießling und CLNR. 13a
für Manfred Steinlechner im Rang nach der zu BLNR. 2c angemerkten Rangordnung
für die beabsichtigte Veräußerung bis 29.5.2025 (TZL 1172/2024 BG Zell am Ziller)
einverleibt wurden und die Einverleibung des Eigentumsrechtes des Käufers hinsicht
lich des Kaufgegenstandes sohin lastenfrei hinsichtlich dieser Pfandrechte erfolgt,
diese jedoch auf den im Eigentum des Verkäufers verbleibenden 504/882-Anteilen an
der Liegenschaft EZ 85 samt Wohnungseigentum unverändert aufrecht bleiben. Dar
über hinaus wird einvernehmlich festgehalten, dass die den Pfandrechten CLNR. 1 la
für Josef-Michael Preßlaber und CLNR. 13a für Manfred Steinlechner zugrunde lie
genden Forderungen bereits zur Gänze abgedeckt wurden, sodass die diesen Pfand
rechten zugrundeliegenden Exekutionsverfahren einzustellen und diese Pfandrechte
löschungsreif sind. Die dazu notwendigen Maßnahmen werden nicht vom Vertragsver
fasser gesetzt, sondern ist dies Sache des Verkäufers.
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- Damit ist der Treuhanderlag erschöpft, sodass dies auch nicht teilweise an den Ver
käufer zur Auszahlung zu bringen ist.

4. Dem Vertragsverfasser wird von beiden Vertragsparteien einseitig unwiderruflich die
Anweisung erteilt, das Grundbuchgesuch zur grundbücherlichen Durchführung dieses
Kaufvertrages erst nach vollständiger Abstattung des Kaufpreises und der Grunder
werbsteuer beim Grundbuchgericht BG Zell am Ziller zu überreichen. Dabei handelt
es sich nicht um eine aufschiebende Bedingung für die Gültigkeit dieses Vertrages und
dessen grundbücherliche Durchführung, sondern nur um eine interne Anweisung der
Vertragsparteien an den Vertragsverfasser.

VI.

BESITZÜBERGANG, LASTENFREIHEIT,
GEWÄHRLEISTUNG

1. Die Vertragsparteien vereinbaren als Übergabestichtag den 01.02.2025. Besitz,
Wag, Gefahr und Zufall hinsichtlich des Kaufgegenstandes gehen an diesem Überga
bestichtag auf den Käufer über, sodass er ab diesem Zeitpunkt alle mit dem Kaufge
genstand verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, insbesondere die mit den
vertragsgegenständlichen Miteigentumsanteilen samt Wohnungseigentum verbunde
nen Betriebs- und Heizkosten sowie Beiträge zur Rücklage gemäß § 31 WEG 2002 zu
tragen hat.

2. Die Besitzübertragung erfolgt in alten Grenzen und Marken sowie mit jenen Rech
ten, mit denen der Verkäufer den Kaufgegenstand benützt und besessen hat bzw. zu
besitzen und zu benützen berechtigt gewesen wäre.

Der Verkäufer leistet Gewähr dafür, dass der Kaufgegenstand frei von bücherlichen,
nicht jedoch frei von außerbücherlichen Lasten (Bestandrechten) in das Eigentum des
Käufers übertragen wird. Im Übrigen übernimmt der Käufer den Kaufgegenstand ein
schließlich des zu diesem gehörenden beweglichen und unbeweglichen Inventars wie
besichtigt und erklärt, dass ihr dessen Zustand bestens bekannt ist und somit unter
Gewährleistungsverzicht.
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VII.

VEREINBARUNG VORKAUFSRECHT

Robert Fankhauser räumt hiermit Stefan Schießling an nachstehenden Anteilen an der

Liegenschaft EZ 85 samt Wohnungseigentum das Vorkaufsrecht gemäß § 1072 ff

ABGB ein und wird diese Rechtseinräumung von Stefan Schießling mit vertraglicher

Wirkung angenommen:

- 184/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Wohnung Top 2,

- 210/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Wohnung Top 3,

- 96/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Garage TOP 5,

- 6/882-Anteile samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz Top 6 und

- 8/882-Anteile samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz Top 13.

Diese Vorkaufsrechte werden grundbücherlich sichergestellt.

VIII.

NEBENABREDEN

1. Vollmacht:

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen hiermit einseitig unwiderruflich

den Vertragsver[asser RA Mag. Markus Gredler, geb. 29.5.1969, diesen Vertrag zu

errichten, grundbücherlich durchzuführen und alle dazu erforderlichen Anträge zu stel

len und Handlungen vorzunehmen sowie weiters Nachträge zu diesem Vertrag für die

Vertragsparteien zu verfassen und im Vollmachtsnamen für diese in der notwendigen

Form zu unterfertigen, welche zur grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages

notwendig sind - insoweit sich durch diese Nachträge am wirtschaftlichen Zweck des

Vertrages nichts ändert.

Die Vertragsparteien bevollmächtigen den Vertragsverfasser weiters einseitig unwi

derruflich, alle zur grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages erforderlichen

Original-Urkunden im Archivium (dem Dokumentenarchiv der Rechtsanwälte) für die

Dauer von sieben Jahren zu archivieren und gegenüber dem Grundbuchgericht sowie
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dem Finanzamt eine Freigabebestätigung für die Einsicht in diese Urkunden auszu
stellen.

Weiters erteilt der Käufer dem Vertragsverlasser den Auftrag zur Selbstberechnung
der Grunderwerbsteuer und der Eintragungsgebühr des Grundbuchgerichtes und der
Verkäufer zur Selbstberechnung der Immobilienertragsteuer (lmmoESt).

2. Kosten, Abgaben und Gebühren:
Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages verbun
denen Kosten, Abgaben und Gebühren werden — mit Ausnahme der Immobilienertrag
steuer (lmmoESt) - vorn Käufer getragen. Die lmmoESt trägt der Verkäufer.

3. Grunderwerbsteuer/Eintraqungsgebühr des Grundbuchgerichtes/Immobilien
ertragsteuer:
Der Käufer verpflichtet sich, die Grunderwerbsteuer von EUR 472,33 und die Eintra
gungsgebühr des Grundbuchgerichtes von EUR 679,00 und somit insgesamt EUR
1.151,33 längstens binnen 14 Tagen ab beiderseitiger beglaubigter Unterfertigung die
ses Kautvertrages auf das Steueranderkonto des Vertragsvertassers bei Sparkasse
Schwaz AG, IBAN: AT61 2051 0009 0090 9888, zu überweisen.

Zur Bemessung der Grunderwerbsteuer, der Eintragungsgebühr sowie der lmmoESt
wird im Einzelnen folgendes festgehalten:

b) Grunderwerbsteuer:
Der Käufer gehört als Neffe des Verkäufers zum Kreis der begünstigten nahen Ange
hörigen der Verkäuferin gemäß § 26a Abs. 1 Z 1 Gerichtsgebührengesetz (GGG).

Da der Rechtserwerb unter nahen Angehörigen gemäß § 26a GGG erfolgt, gilt er gern.

§ 7(1) lit. c) Grunderwerbsteuergesetz (GrEStG) als unentgeltlich, sodass der steuer
liche Grundstückswert als Bemessungsgrundlage für die Grunderwerbsteuer heranzu
ziehen ist und die Besteuerung nach dem Stufentarif gemäß § 7 Abs. 1 Z. 2 lit. a)
GrEStG erfolgt. Der Grundstückswert wurde vom Vertragsvertasser nach dem Pau
schalwertmodell gemäß § 2 Grundstückswertverordnung für die
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vertragsgegenständlichen insgesamt 378/882-Anteile mit EUR 94.466,16 berechnet.

Sonstige Rechtserwerbe von derselben Person an dieselbe Person innerhalb der letz

ten 5 Jahre im Sinne von § 7 Abs. 1 Ziff. 2 lit. a) GrEStG haben nicht stattgefunden.

Die Grunderwerbsteuer errechnet sich somit wie folgt:

Grundstückswert EUR 94.466,16 x 0,5% = Grunderwerbsteuer EUR 472,33

c) Eintraqunqsgebühr:

Auch im Rahmen der Eintragungsgebühr liegt ein begünstigter Erwerbsvorgang zwi

schen nahen Angehörigen gemäß § 26a Abs. 1 Ziff. 1 GGG vor. Als Bemessungs

grundlage für die Eintragungsgebühr des Grundbuchgerichtes ist sohin der 3-fache

steuerliche Einheitswert, max. jedoch 30 % des Wertes des eingetragenen Rechtes

heranzuziehen.

Der einfache steuerliche Einheitswert der vertragsgegenständlichen Liegenschaft ist

zu Einheitswert-Aktenzeichen: 86 320-2-0064/4 mit EUR 47.964,07 festgesetzt. Die

Eintragungsgebühr des Grundbuchgerichtes errechnet sich somit aufgerundet auf

volle Euro gemäß § 6 Abs. 2 GGG wie folgt:

Einfacher EW EUR 47.964,07 x 3 EUR 143.892,21 x 378/882-Anteile = Bemes

sungsgrundlage EUR 61 .668,09 x 1,1 % = EUR 678,35, aufgerundet auf volle Euro

gemäß § 6 Abs. 2 GGG = Eintragungsgebühr EUR 679,00

Die Vertragsparteien erklären, dass keine außergewöhnlichen Verhältnisse im Sinne

von § 26 Abs. 3 GGG vorliegen.

Weiters erklärt der Käufer, dass die Voraussetzungen für die Temporäre Gebührenbe

freiung bei dringendem Wohnbedürfnis gemäß § 25a ff GGG idE BGBI. 1 Nr. 37/2024

nicht vorliegen bzw. dass diese Gebührenbefreiung von ihm nicht geltend gemacht

wird, und zwar weder hinsichtlich der für die Einverleibung des Eigentumsrechtes auf

grund dieses Vertrages anfallenden Gerichtsgebühr gemäß TP 9 lit. b) Z. 1 GGG von

1,1 % des Kaufpreises noch für die für die Einverleibung eines Pfandrechtes anfallen

den Gerichtsgebühr gemäß TP 9 lit. b) Z. 4 GGG von 1,2 % des einzuverleibenden
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Pfandrechtes zur Sicherstellung eines Darlehens, welches zur Finanzierung des ge
genständlichen Kaufpreises aufgenommen wird.

d) allgemeine Bestimmungen:
Für den Fall, dass - allenfalls nachträglich — berechtigt eine höhere Grunderwerbsteuer
und/oder Eintragungsgebühr vorgeschrieben wird, ist diese ebenfalls vom Käufer zu
tragen.

Die Vertragsparteien garantieren dem Vertragsverfasser die Vollständigkeit und Rich
tigkeit der obigen, für die Abgabenbemessung maßgeblichen Umstände.

e) Immobilienertragsteuer:
Den Vertragsparteien ist bekannt, dass Einkünfte aus der entgeltlichen Veräußerung
von Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten (insbesondere Grund und Bo
den, Gebäude, Wohnungseigentumsobjekte, Superädifikate, Baurechte) der lmmobi
lienertragsteuer (lmmoESt) gemäß den Bestimmungen der § 30 ff EStG unterliegen,
sofern kein Ausnahmetatbestand vorliegt.

Der Verkäufer hat die vertragsgegenständliche Liegenschaft mit Einantwortungsbe
schluss 3 A 41120d BG Zell am Ziller vom 03.07.2020 (TZI. 1773/2020 BG Zell am
Ziller) im Verlassenschaftsverfahren nach seinem Vater Roman Fankhauser, geb.
08.11.1929, verstorben am 29.01.2020, erworben, und zwar im steuerrechtlichen Sinn
unentgeltlich. Roman Fankhauser wiederum hat die vertragsgegenständliche Liegen-
schaft mit Kaufvertrag vom 21 .01.1960 (TZI. 314/1960 BG Zell am Ziller) erworben.
Der Kaufgegenstand war daher am 1.4.2012 jedenfalls nicht mehr steuerverfangen,
sodass es sich beim Kaufgegenstand im steuerrechtlichen Sinn um „Altvermögen“
gem. § 30 Abs. 4 EStG 1988 handelt. Eine erstmalige Umwidmung des Gst 230/3 in
Bauland nach dem 31.12.1987 und seit dem letzten entgeltlichen Erwerb mit dem vor
erwähnten Kaufvertrag vom 21.01 .1960 hat nicht stattgefunden. Vielmehr wurde das
Gst 270/4 entsprechend der vom Vertragsverfasser eingeholten Bestätigung der Ge
meinde Ried im Zillertal gemäß § 32 Abs. 1 lit. c Z 1 Tiroler Grundverkehrsgesetz 1996
(TGVG 1996) vom 22.01.2025 bereits vor dem 31.12.1987 erstmals als Bauland
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gewidmet. Die lmrnoESt beträgt somit gern. § 30 Abs. 4 Ziff. 2 EStG 1988 4,2 % des
Kaufpreises und somit EUR 18.900,00.

Befreiungstatbestände insbesondere die Voraussetzungen für die Hauptwohnsitzbe

freiung gern. § 30 Abs. 2 EStG 1988 liegen nicht vor.

4. Grundverkehr:

Bei der Gemeinde Ried im Zillertal handelt es sich nicht um eine Gemeinde, welche

mit Verordnung der Tiroler Landesregierung LGBI. Nr. 71/2022 vom 20.7.2022 § 14
Tiroler Grundverkehrsgesetz 1996 (TGVG 1996) zur Vorbehaltsgemeinde erklärt

wurde. Der vertragsgegenständliche Rechtserwerb an einem bebauten Baugrund

stück dar[ somit gern. § 32 Abs. 1 lit. c) TGVG nur dann im Grundbuch eingetragen

werden, wenn dem Grundbuchgesuch eine Widmungs- und Bebauungsbestätigung

des Bürgermeisters der Gemeinde Ried im Zillertal sowie weiters ein Nachweis ange

schlossen wird, dass es sich beim Rechtserwerber um einen österreichischen Staats

bürger oder um eine Person handelt, welche diesen grundverkehrsrechtlich gleichge

stellt ist. Der Käufer ist österreichischer Staatsbürger, sodass dem Grundbuchgericht

mit dem Grundbuchgesuch neben der Widmungs- und Bebauungsbestätigung der ös

terreich ische Staatsbü rgerschaftsnachweis des Käufers vorgelegt wird.

5. Freizeitwohnsitz:

Der Käufer bestätigt, dass sie vom Vertragsverfasser über die in Tirol geltenden Be

schränkungen für Freizeitwohnsitze gemäß § 13 f TROG 2022, insbesondere die Straf

bestimmungen gemäß § 13a TROG 2022 in Kenntnis gesetzt wurde. Die Begründung

eines Freizeitwohnsitzes im Sinne dieser Bestimmungen in der vertragsgegenständli

chen Wohnung ist nicht zulässig.

Darüber hinaus hat der Vertragsvertasser den Käufer über § 16 WEG 2002 und die

dazu ergangene Rechtsprechung in Kenntnis gesetzt, wonach — kurz zusammenge

fasst — die Vermietung einer Eigentumswohnung an wechselnde Gäste eine Wid

mungsänderung darstellt, welche der Zustimmung aller übrigen Miteigentümer bedarf.
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6. Vertragsanfechtung:

Die Vertragsparteien erklären, dass sie diesen Vertrag nach reiflicher Überlegung, ins
besondere nach sorgfältiger Abwägung von Leistung und Gegenleistung abgeschlos
sen haben. Sie verzichten daher, soweit dies rechtlich zulässig ist, von vornherein auf
das Recht, diesen Vertrag — aus welchem Grunde auch immer — insbesondere aber
wegen Irrtums anzufechten oder derartige Einreden zu erheben und erklären darüber
hinaus, dass die vereinbarten Leistungen und Gegenleistungen in einem angemesse
nen Verhältnis stehen und somit die Voraussetzungen für die Verkürzung über die
Hälfte gemäß § 934 ABGB nicht vorliegen.

7. Energieausweis:

Der Vertragsverfasser hat die Vertragsparteien darüber in Kenntnis gesetzt, dass die
ser Kaufvertrag den Bestimmungen des Energie-Ausweis-Vorlagegesetzes 2012
(EAVG 2012), (BGBI. 1 Nr. 27/2012) unterliegt.

8. Vertretungsverhältnisse:
Der Vertragsverfasser RA Mag. Markus Gredler vertritt ausschließlich die rechtlichen
Interessen des Käufers. Die Interessen des Verkäufers werden von diesem selbst bzw.
in seinem Auftrag und auf seine Kosten anderweitig wahrgenommen.

9. Ausfertigungen:

Dieser Kaufvertrag wird einfach ausgefertigt. Der Käufer erhält das Vertragsoriginal,
der Verkäufer erhält eine Vertragskopie.

10. Schriftformvorbehalt:
Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen dieses Ver
trages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für das Abgehen von dieser Formvor
schrift.
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lx.

GRUNDBUCHKLAUSEL

Die Vertragsparteien erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung und Einwilligung, dass —

auch über nur einseitiges Begehren — im Grundbuch 87115 Ried ob der Liegenschatt
EZ 85 aufgrund dieses Vertrages sowie aufgrund des Nutzwertgutachtens Ing. Martin
Luxner samt Gutachten gemäß § 6 Abs. 1 Z. 2 WEG 2002 je vom 05.12.2024 nach
stehende Grundbuchamtshandlungen vorgenommen werden können:

1. die Einverleibung des EIGENTUMSRECHTES zu insgesamt 378/882-Anteilen für

Stefan SCHIESSLING, geb. 04.11.1995,
Uferweg 7, 6273 Ried im Zillertal

2. bei den Robert Fankhauser nunmehr verbleibenden insgesamt 504/882-Anteilen die
Einverleibung des WOHNUNGSEIGENTUMS:

a) hinsichtlich darin enthaltender 184/882-Anteile an der Wohnung TOP 2,
b) hinsichtlich darin enthaltender 210/882-Anteilen an der Wohnung TOP 3,
c) hinsichtlich darin enthaltender 96/882-Anteilen an der Garage TOP 5,
d) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 6,
e) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 13;

3. bei den insgesamt 378/828-Anteilen des Stefan Schießling die Einverleibung des
WOHNUNGSEIGENTUMS:

a) hinsichtlich darin enthaltender 254/882-Anteilen an der Wohnung TOP 1,
b) hinsichtlich darin enthaltender 82/882-Anteilen am Studio TOP 4,

c) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 7,

d) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 8,

e) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 9,
f) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 10;

Seite 19
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g) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 11;
h) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 12;

4. in der Aufschrift dieser Einlage die Ersichtlichmachung der Bezeichnung
WOHNUNGSEIGENTUM;

5. bei den 254/882-Anteilen samt Wohnungseigentum an der Wohnung TOP 1, den
82/882-Anteilen samt Wohnungseigenturn am Studio TOP 4, den 6/882-Anteilen samt
Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz TOP 7, den 6/882-Anteilen samt Wohnungsei
genturn am KFZ-Stellplatz TOP 8, den 6/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am
KFZ-Stellplatz TOP 9, den 8/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz
TOP 10, den 8/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz TOP 11, und
den 8/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz TOP 12, je des Ro
bert Fankhauser die Einverleibung des VORKAUFSRECHTES gern. § 1072 if ABGB
gern. Vertragspunkt VII. für

Stefan SchieBung, geb. 04.11.1995.
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NACHTRAG

zum

Kauf- und Wohnungseigentumsvertrag

Vorkaufsrechtsvereinbarung vom 29.1.2025

abgeschlossen zwischen

Robert Fankhauser, geb. 28.03.1970

Kleinriedstraße 31, 6273 Ried im Zillertal

als Verkäufer

und

Stefan Schießling, geb. 04.11.1995

Uferweg 7, 6273 Ried im Zillertal

as Käufer

Alle in dieser Urkunde erwähnten Grundstücke und Grundbucheinlagen beziehen sich auf das

Grundbuch 87115 Ried, Bezirksgericht Zell am Ziller.

A)

VORBEMERKUNGEN

Zwischen den Vertragsparteien besteht der Kauf- und Wohnungseigentumsvertrag, Vorkaufs

rechtsvereinbarung vom 29.1 .2025.
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Punkt VII. dieses Vertrages lautet wie folgt (Zitat in Kursivschrift):

VII.

VEREINBARUNG VORKAUFSRECHT

Robert Fankhauser räumt hiermit Stefan SchieBung an nachstehenden Anteilen an der Lie
genschaft EZ 85 samt Wohnungseigentum das Vorkaufsrecht gemäß § 1072 ffABGB ein und
wird diese Rechtseinräumung von Stefan SchieBung mit vertraglicher Wirkung angenommen:
- 184/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Wohnung Top 2,
- 210/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Wohnung Top 3,
- 96/882-Anteile samt Wohnungseigentum an der Garage TOP 5,
- 6/882-Anteile samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz Top 6 und
- 8/882-Anteile samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz Top 13.

Diese Vorkaufsrechte werden grundbücherlich sichergestellt.

B)

BERICHTIGUNG

Gemäß der Grundbuchklausel in Punkt IX. 5. der Urkunde Kauf- und Wohnungseigentumsver
trag, Vorkaufsrechtsvereinbarung vom 29. 1 .2025 wird das vereinbarte Vorkaufsrecht für Ste
fan Schießling sodann irrtümlich auf den Anteilen des Stefan Schießling anstatt richtig — wie in
Punkt VII. der Urkunde Kauf- und Wohnungseigentumsvertrag, Vorkaufsrechtsvereinbarung
vom 29. 1.2025 vereinbart - auf den Anteilen von Robert Fankhauser einverleibt, sodass die
Grundbuchklausel in Punkt IX. 5. der Urkunde Kauf- und Wohnungseigentumsvertrag, Vor
kaufsrechtsvereinbarung vom 29. 1.2025 hiermit einvernehmlich abgeändert und berichtigt
wird und nunmehr insgesamt lautet wie folgt:

IX.

GRVNDBUCI-IKLAUSEL

Die Vertragsparteien erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung und Einwilligung, dass — auch
über nur einseitiges Begehren — im Grundbuch 87115 Ried ob der Liegenschaft EZ 85 auf
grund dieses Vertrages sowie aufgrund des Nutzwertgutachtens Ing. Martin Luxner samt Gut
achten gemäß § 6 Abs. 1 Z. 2 WEG 2002 je vom 05.12.2024 nachstehende Grundbuchamts
handlungen vorgenommen werden können:

2
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1. die Einverleibung des EIGENTUMSRECHTES zu insgesamt 378/882-Anteilen für

Stefan SCHIESSLING, geb. 04.11.1995,
Uferweg 7, 6273 Ried im Zillertal

2. bei den Robert Fankhauser nunmehr verbleibenden insgesamt 504/882-Anteilen die Ein
verleibung des WOHNUNGSEIGENTUMS:

a) hinsichtlich darin enthaltender 184/882-Anteile an der Wohnung TOP 2,
b) hinsichtlich darin enthaltender 210/882-Anteilen an der Wohnung TOP 3,
c) hinsichtlich darin enthaltender 96/882-Anteilen an der Garage TOP 5,
d) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 6,
e) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 13;

3. bei den insgesamt 378/828-Anteilen des Stefan Schießling die Einverleibung des WOH
NUNGSEIGENTUMS:

a) hinsichtlich darin enthaltender 254/882-Anteilen an der Wohnung TOP 1,
b) hinsichtlich darin enthaltender 82/882-Anteilen am Studio TOP 4,
c) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 7,
d) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 8,
e) hinsichtlich darin enthaltender 6/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 9,
f) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 10;
g) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 11;
h) hinsichtlich darin enthaltender 8/882-Anteilen am KFZ-Stellplatz Top 12;

4. in der Aufschrift dieser Einlage die Ersichtlichmachung der Bezeichnung WOHNUNGSEI
GENTUM;

5. bei den 184/882-Anteilen samt Wohnungseigentum an der Wohnung TOP 2, den 210/882-

Anteilen samt Wohnungseigentum an der Wohnung TOP 3, den 96/882-Anteilen samt Woh
nungseigentum an der Garage TOP 5, den 6/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am KFZ

Stellplatz TOP 6 und den 8/882-Anteilen samt Wohnungseigentum am KFZ-Stellplatz TOP 13,

je des Robert Fankhauser die Einverleibung des VORKAUFSRECHTES gern. 1072 ffABGB

gern. Vertragspunkt VII. für

Stefan SchieBung, geb. 04.11.1995.

3
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C)

NEBENABREDEN

1. Dem Vertragsverfasser RA Mag. Markus Gredler wurde in Vertragspunkt VIII. 1. des Kauf-
und Wohnungseigentumsvertrages, Vorkaufsrechtsvereinbarung vom 29.1.2025 die Vollmacht
erteilt, diesen Vertrag grundbücherlich durchzuführen und alle dazu notwendigen Anträge zu
stellen und Handlungen vorzunehmen. Die Vollmacht des Vertragsverfassers umfasst auch
die Errichtung und beglaubigte Unterfertigung von Vertragsnachträgen für die Vertragspar
teien, insoweit diese zur grundbücherlichen Durchführung des Vertrages vom 29.1.2025 erfor
derlich sind und sich am wirtschaftlichen Zweck dieses Vertrages dadurch nichts ändert. Die
ser Vertragsnachtrag wird daher vom Vertragsverfasser RA Mag. Markus Gredler beglaubigt
unterfertigt.

2. Im Übrigen bleiben sämtliche Bestimmungen des Kauf- und Wohnungseigentumsvertrages
Vorkaufsrechtsvereinbarung vom 29.1.2025 vollinhaltlich aufrecht.

3. Dieser Vertragsnachtrag wird einfach ausfertigt. Das Original erhält Stefan Schießling, Ro
bert Fankhauser erhält eine Kopie.

7g5969

Laut Legalisierungsregister, Zahl: 21/2025, hat der mir
persönlich bekannte Rechtsanwalt, Herr Mag. Markus GREDLER,
geboren am 29.05.1969, wohnhaft in 6290 Mayrhofen, Hollenzen 113e,
diese Urkunde heute eigenhändig vor mir unterschrieben.
Mayrhofen, am 17. März 2025
LegalisierungsgebUhr EUR 3,00

Gebühr in der Höhe 54 /(t tY72LL4 t&.E.4E, ‘X1.
von € 14,30 yemäß /
Gebührengesetz Edith Walinöfer
1957 bar entrichtet. Legalisatorin

4
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Ing. Martin Luxner  
Baumeister - Zimmermeister - Tischlermeister 

allgem. beeideter und gerichtl. zertif. Sachverständiger für 

Zimmermannsarbeit - Holzbau – Hochbau – Architektur im Allgemeinen 

Wohnungseigentum - Bewertung von Wohnhäusern und Baugrundstücken 

6265 Hart im Zillertal, Hambergstraße 29  

Telefon: (+43) 0664 3084461   E-Mail: martin.luxner@zbau.at 

 

G U T A C H T E N 
 
 

Wohnhaus mit 3 Wohnungen, 
2 Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten 

und 
8 KFZ-Stellplätzen im Freien 

In Ried im Zillertal auf  
Gst.Nr. 270/4 

 
 
 

über die Ermittlung der Nutzwerte und 
Mindestanteile der Wohnungen, 

Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten und 
der KFZ-Stellplätze  

 
 

auf der Liegenschaft 
 
 

Katastralgemeinde: 87115 Ried 
Einlagezahl: 85 

Grundstück Nr.: 270/4 
Bezirksgericht: Zell am Ziller 

 
 
 

zum 
 
 
 

Zwecke der Begründung von 
Wohnungseigentum 

 
 

im Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes 2002 - WEG 2002- 
BGBl. Nr. I 70/2002 i.d.g.F. 
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  Auftraggeber:   
 
  Robert Fankhauser 
  Kleinriedstraße 31 
  6273 Ried im Zillertal  
 
 
  Grundlagen f. das Gutachten:  
   

genehmigte Einreichpläne mit Bescheid: 
vom 03. September 1958 Zl.: 6-153/9-58 (Neubau Wohnhaus) 
Bescheid GZl.: 301/1989 – 153-9-89/9 (Erhöhung Dach) 
Bescheid GZl.: 153-9-91/7 (Um- und Zubau Garage) 
Bescheid vom 06.02.2023 Zl.: 131/9-2/2023 (Zubau Wohnraum) 
Bescheid vom 20.11.2024 Zl.: 131/9-14/2024 (Kellergeschossiger Zubau  
mit überdachter Außentreppe und begehbarem Flachdach 
Nutzflächenermittlung nach Planmaßen  

  Grundbuchauszug vom 03.12.2024 
 
 
  Objekt: 
  
  Gebäude mit   3 Wohneinheiten, 

  2 Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten und 
       8 KFZ-Stellplätzen im Freien 
 
 
  Eigentümer:  
 
  s. Grundbuchauszug vom 03.12.2024, dem Gutachten beigefügt 
 
  Robert Fankhauser 
  Kleinriedstraße 31 
  6273 Ried im Zillertal  
 
 
  Stichtag: 
 
  03. Dezember 2024 
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       B E F U N D 
 
Im Auftrag des Eigentümers wird das Gutachten zur Begründung von Wohnungseigentum 
für das Wohnhaus in 6273 Ried im Zillertal, Kleinriedstraße 31, KG 87115 Ried im Zillertal, 
Bezirksgericht Zell am Ziller, EZ 85, Gst. 270/4,  gemäß § 2,8 u. 9, BGBl. Nr. I 70/2002 des 
Wohnungseigentumsgesetzes 2002 i.d.g.F. nachstehend ermittelt. 
 
Das gegenständliche Objekt ist ein Wohnhaus mit Kellergeschoss, Erdgeschoss, Oberge-
schoss und ausgebautem Dachgeschoss, in der Erdgeschossebene befindet sich eine 
Garage mit angeschlossenen Nebenräumen und Teilunterkellerung sowie 8 KFZ-Stellplätze 
im Freien. 
 
 
Im Kellergeschoss befinden sich 

die Sonstige Selbständige Räumlichkeit  Top 4, 
Zubehör zu       Top 1, Top 2, Top 3 und Top 5 

  und allgemeine Flächen. 
 
Im Erdgeschoss befinden sich  

die Wohnung       Top 1 
Zubehör der Wohnung     Top 3, 
Zugangstreppe zur sonst. Selbst. Räumlichkeit Top 4, 
die Sonstige Selbst. Räumlichkeit (Garage) Top 5, 
die KFZ-Stellplätze im Freien    Top 6 bis Top 13 

  und allgemeine Flächen. 
 
Im Obergeschoss  befinden sich   
  Die Wohnung       Top 2, 
  Zubehör der Wohnung     Top 2, 
  Aufgang der Wohnung     Top 3 und 
  Allgemeine Flächen. 
 
Im Dachgeschoss  befindet sich   
  die Wohnung       Top 3. 
 
 
 
 
Anzahl selbständiger Wohnungen:                 3 
Anzahl Sonstiger Selbständiger Räumlichkeiten               2 
Anzahl KFZ-Stellplätze                   8 
 
 
 
Die Außenanlagen bestehen im Wesentlichen aus den befestigten Zufahrts- und 
Zugangsflächen und dem Gärten zu Top 1 und Top 3. 
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Räumlichkeiten und Flächen, an denen gem. §2 Abs. 4 Wohnungseigentum nicht 
bestehen kann: 
 
Allgemeinflächen: 
 
Flächen und Räumlichkeiten, Teile die der allgemeinen Benützung dienen und an denen 
gemäß § 2 Abs. 2 u. 4 WEG 2002 Wohnungseigentum nicht bestehen kann. 
 
 
Kellergeschoss:   Gang 11,80m², Heizraum 16,61m². 
 
Erdgeschoss:   Zugang/Zufahrt 105,27m², Gang 7,91m², Pflaster 5,18m²,  

STGH 4,02m². 
 
Obergeschoss:   Stiegenhaus 7,51m². 
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     NUTZFLÄCHENERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Erdgeschoss

TOP 1  Wohnung m²

Flur 14,52
WC 1,13
WC 2,16
Bad 6,94
Speise 5,61
Zimmer 15,41
Küche 15,17
Wohnzimmer 14,07
Büro 12,46

87,47
Pflaster 6,97
Pflaster 12,88
Pflaster 5,64
Begehbares Flachdach 70,32

Treppenlauf im Freien KG + EG 2,00

Zubehör:

Gesamtzubehör Garten:
Beet 1 1,57        
Garten-West 1 71,87      
Garten-Süd 103,55   
Kiesbeet 6,70        
Kiesbeet 5,65        
Böschung 3,66        
Garten-Ost 23,55      
Gesamtzubehör Garten: 216,55   

Gesamtzubehör Keller:
Gang 4,33        
Werkraum 14,40      
Werkraum 14,17      
Podest 1,69        
Gesamtzubehör Keller: 34,59
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     NUTZFLÄCHENERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obergeschoss

TOP 2  Wohnung m²

Flur 10,13
DU/WC 2,55
Zimmer 1 10,58
DU/WC 2,08
Zimmer 2 15,56
Zimmer 3 15,44
Küche 3,41
AR 3,21

62,96
Balkon 23,94

Zubehör:

Räume OG:
Wohnraum 12,58
Vorraum 2,10
DU/WC 4,35
Gesamtzubehör Räume OG: 19,03

WC (OG) 1,37
Lager (KG) 12,60
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     NUTZFLÄCHENERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dachgeschoss

TOP 3  Wohnung m²

Flur 15,89
Vorr. 3,90
WC 1,45
Bad 9,91
Zimmer 14,78
Küche 26,02
Wohnraum 22,24

94,19
Balkon 8,46
STGH 1,39

Treppenlauf (OG/DG) 1,00

Zubehör:

Lager 13,34      

Gesamtzubehör Garten:
Garten-West 2 39,42      
Beet 2 2,12        
Pflaster 7,89        
Gesamtzubehör Garten 49,43      
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     NUTZFLÄCHENERMITTLUNG 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kellergeschoss

TOP 4  Studio m²

Vorraum 7,81
Nagelstudio 15,61
Kinderspielraum 12,51
Waschraum 9,23
WC 3,54

48,70
Podest 2,10

Treppenlauf (KG/EG) 1,00

Erdgeschossebene:

TOP 5 Garage m²

Garage 56,56
Lager 7,28
Lager (KG-Ebene) 12,87
Lagerraum (KG-Ebene) 15,36

92,07

Treppenlauf (KG/EG) 1,00

Zubehör:

Skiraum 6,95        

Gesamtzubehör Lager:
Lager 13,48      
Lager 13,21      
Gesamtzubehör Lager 26,69      
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     NUTZFLÄCHENERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 

Erdgeschossebene:

TOP 6 m²

KFZ-Stellplatz 15,65

TOP 7 m²

KFZ-Stellplatz 15,41      

TOP 8 m²

KFZ-Stellplatz 15,17

TOP 9 m²

KFZ-Stellplatz 14,93      

TOP 10 m²

KFZ-Stellplatz 18,42

TOP 11 m²

KFZ-Stellplatz 18,20      

TOP 12 m²

KFZ-Stellplatz 18,66

TOP 13 m²

KFZ-Stellplatz 19,62      
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 

Erdgeschoss

TOP 1  Wohnung m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

Flur 14,52
WC 1,13
WC 2,16
Bad 6,94
Speise 5,61
Zimmer 15,41
Küche 15,17
Wohnzimmer 14,07
Büro 12,46

87,47 x 1,00 = 87,47
Pflaster 6,97
Pflaster 12,88
Pflaster 5,64
Begehbares Flachdach 70,32

Zuschlag wegen Pflaster:
6,97m² x 0,10=0,697 d.i. 0,80% v.87,47 87,47 x 0,0080 = 1,00
Zuschlag wegen Pflaster:
12,88m² x 0,10=1,288 d.i. 1,47% v.87,47 87,47 x 0,0147 = 1,00
Zuschlag wegen Pflaster:
5,64m² x 0,10=0,564 d.i. 0,64% v.87,47 87,47 x 0,0064 = 1,00
Zuschlag wegen Begehbares Flachdach:
70,32m² x 0,20=14,064 d.i. 16,08% v.87,47 87,47 x 0,1608 = 14,00

Treppenlauf im Freien KG + EG 2,00
Zuschlag wegen Treppenlauf 2,00 x 1,00 = 2,00

Abschlag für Erdgeschosslage
-5,00% 87,47 x -0,050 = -4,37

Summe Wohnung 102,10 102

Zubehör: m² Faktor

Gesamtzubehör Garten: 216,55 x 0,07 =   15  
Gesamtzubehör Keller: 34,59 x 0,28 =   10  

Summe Zubehör   25    25  

Nutzwert Top 1 127 
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obergeschoss

TOP 2  Wohnung m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

Flur 10,13
DU/WC 2,55
Zimmer 1 10,58
DU/WC 2,08
Zimmer 2 15,56
Zimmer 3 15,44
Küche 3,41
AR 3,21

62,96 x 1,00 = 62,96
Balkon 23,94

Zuschlag wegen Balkon:
23,94m² x 0,25=5,985 d.i. 9,51% v.62,96 62,96 x 0,0951 = 6,00

Summe Wohnung 68,96 69

Zubehör: m² Faktor

Gesamtzubehör Räume OG: 19,03 x 0,95 =   18  
WC (OG) 1,37 x 0,95 =   1  
Lager (KG) 12,60 x 0,30 =   4  

Summe Zubehör   23    23  

Nutzwert Top 2 92 
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dachgeschoss

TOP 3  Wohnung m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

Flur 15,89
Vorr. 3,90
WC 1,45
Bad 9,91
Zimmer 14,78
Küche 26,02
Wohnraum 22,24

94,19 x 1,00 = 94,19
Balkon 8,46
STGH 1,39

Zuschlag wegen Balkon:
8,46m² x 0,25=2,115 d.i. 2,25% v.94,19 94,19 x 0,0225 = 2,00
Zuschlag wegen STGH:
1,39m² x 0,10=0,139 d.i. 0,15% v.94,19 94,19 x 0,0015 = 1,00

Treppenlauf (OG/DG) 1,00
Zuschlag wegen Treppenlauf 1,00 x 1,00 = 1,00

Abschlag für Aufstiegshöhe
-2,50% 94,19 x -0,025 = -2,35

Summe Wohnung 95,84 96

Zubehör: m² Faktor

Lager 13,34 x 0,30 =   4  
Gesamtzubehör Garten 49,43 x 0,10 =   5  

Summe Zubehör   9    9  

Nutzwert 105 Top 3
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kellergeschoss

TOP 4  Studio m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

Vorraum 7,81
Nagelstudio 15,61
Kinderspielraum 12,51
Waschraum 9,23
WC 3,54

48,70 x 0,80 = 38,96
Podest 2,10

Zuschlag wegen Podest:
2,10m² x 0,10=0,21 d.i. 0,43% v.48,70 48,70 x 0,0043 = 1,00

Treppenlauf (KG/EG) 1,00
Zuschlag wegen Treppenlauf 1,00 x 1,00 = 1,00

Summe Wohnung 40,96 41

Nutzwert Top 4 41 
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erdgeschossebene:

TOP 5 Garage m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

Garage 56,56
Lager 7,28
Lager (KG-Ebene) 12,87
Lagerraum (KG-Ebene) 15,36

92,07 x 0,40 = 36,83

Treppenlauf (KG/EG) 1,00
Zuschlag wegen Treppenlauf 1,00 x 1,00 = 1,00

Summe Garage 37,83 38

Zubehör: m² Faktor

Skiraum 6,95 x 0,25 =   2  
Gesamtzubehör Lager 26,69 x 0,30 =   8  

Summe Zubehör   10    10  

Nutzwert Top 5 48 
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erdgeschossebene:

TOP 6 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 15,65
15,65 x 0,20 = 3,13

3,13 3

Nutzwert Top 6 3 

TOP 7 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 15,41
15,41 x 0,20 = 3,08

3,08 3

Nutzwert Top 7 3 

TOP 8 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 15,17
15,17 x 0,20 = 3,03

3,03 3

Nutzwert Top 8 3 

TOP 9 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 14,93
14,93 x 0,20 = 2,99

2,99 3

Nutzwert Top 9 3 
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     NUTZWERTERMITTLUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 10 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 18,42
18,42 x 0,20 = 3,68

3,68 4

Nutzwert Top 10 4 

TOP 11 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 18,20
18,20 x 0,20 = 3,64

3,64 4

Nutzwert Top 11 4 

TOP 12 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 18,66
18,66 x 0,20 = 3,73

3,73 4

Nutzwert Top 12 4 

TOP 13 m² Faktor bewert. Nutzw.
Nutzfl.

KFZ-Stellplatz 19,62
19,62 x 0,20 = 3,92

3,92 4

Nutzwert Top 13 4 
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      BEGRÜNDUNG 
 
Der Eigentümer des Wohnhauses in 6273 Ried im Zillertal, Kleinriedstraße 31, KG 87115 
Ried, Bezirksgericht Zell am Ziller, EZ 85, Gst. 270/4, beabsichtigt im Sinne des Wohnungs-
eigentumsgesetzes 2002 i.d.g.F. die Begründung von Wohnungseigentum. 
 
Bei der Ermittlung der Nutzwerte wird entsprechend von den Bestimmungen des  
Wohnungseigentumsgesetzes ausgegangen. 
 
Werterhöhende oder wertvermindernde Umstände, die sich aus der Lage, Ausstattung,  
Verwendungszweck oder unterschiedlichem Zubehör ergeben, sind in Form von 
Zuschlägen oder Abstrichen auszudrücken. 
 
Das sich so ergebende fiktive Ausmaß der jeweiligen Einheit ergibt, aufgerundet oder 
abgerundet auf eine ganze Zahl, ihren Nutzwert bzw. im Verhältnis zur Summe aller  
Nutzwerte ihren Liegenschaftsanteil. 
 
Alle 3 Wohneinheiten, 2 Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten und 8 KFZ-Stellplätze 
sind getrennte, abgeschlossene Einheiten und sind auch separat zugängig. 
 
 
Projektbezogene Bewertungskriterien: 
 
Die Vergleichswohnung ist die Wohnung Top 2 im Obergeschoss, sie erhält den 
Regelnutzwert 1.  
 
Die Wohnung Top 1 im Erdgeschoss entspricht der Vergleichswohnung, sie erhält ebenfalls 
den RNW 1. Für die Nachteile der Erdgeschosslage (halbgeschossig gegenüber dem 
Gelände erhöht) bezüglich Aussicht, Ungestörtheit und Belichtung wird ein Abschlag von 
5% gerechnet. 
 
Die Top 3 im Dachgeschoss entspricht ebenfalls der Vergleichswohnung, die zusätzliche 
Aufstiegshöhe wird durch einen Abschlag von 2,5% berücksichtigt. 
 
 
Balkone, Terrassen und andere baulich verbundene Elemente als Zuschläge: 
 
Die entsprechend dem WEG 2002 vorgesehenen Zuschläge für Balkone und Terrassen  
errechnen sich aus dem Verhältnis zwischen der Nutzfläche der Wohnung und der  
Nutzfläche der dazugehörigen Balkone und Terrassen, abgestimmt mit Lage und Aussicht. 
 
Dabei wird für die Berechnung der Balkon- und Terrassenzuschläge das Verhältnis der 
Terrassen- oder Balkongrößen zur Wohnnutzfläche , bis 0,5 - 25%, von 0,5 bis etwa 1,0 – 
20% und bei 1,0 und darüber - 15% des Wohnnutzwertes, berücksichtigt. 
 
Dementsprechend erhielten die zu Top 2 und Top 3 gehörenden Balkone Zuschläge in 
Höhe von 25% ihrer Nutzflächen. 
 
Das sehr große begehbare Flachdach der Top 1, einer Terrasse entsprechend, wurde mit 
einem Zuschlag in Höhe von 20% seiner Nutzfläche einbezogen. 
 
Die Traufpflaster der Top 1 wurden allesamt mit einem Zuschlag in Höhe von 10% ihrer 
Flächen gerechnet. 
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Auch der Stiegenhaus - Podest vor dem Eingang der Top 3 wurde mit einem Zuschlag in 
Höhe von 10% der Fläche berücksichtigt. 
 
Die beiden außenliegenden Treppenläufe zu Top 1 und der Treppenlauf der Top 3 wurden 
jeweils mit einem Treppenzuschlag von 1 einbezogen. 
 
Der Podest der Sonstigen Selbständigen Räumlichkeit Top 4 erhielt seine Berücksichtigung 
ebenso in einem Zuschlag in Höhe von 10%, der Treppenlauf zu Top 4 wurde wiederum mit 
einem Treppenzuschlag von 1 eingerechnet. 
 
Auch der Treppenlauf der Sonstigen Selbständigen Räumlichkeit Top 5 wurde mit einem 
Treppenzuschlag von 1 dargestellt. 
 
 
Sonstige Selbständige Räumlichkeit: 
 
Die Sonstige Selbständige Räumlichkeit, das Studio Top 4 im Kellergeschoss ist halb aus 
dem Gelände ragend und damit ausreichend belichtet, für die Nachteile bezüglich 
Belichtung und Aussicht gegenüber der Vergleichswohnung wurde das Studio mit dem 
RNW 0,80 gerechnet. 
 
Die Sonstige Selbständige Räumlichkeit, die Garage Top 5 besteht aus der eigentlichen 
Garage und einem unmittelbar in gleichem Niveau angeschlossenen Lager sowie zwei 
Lagerräumen in Kellernieveau, durch eine innenliegende Treppe direkt verbunden, die 
Gesamtnutzfläche wurde nach einer Mischrechnung mit dem RNW 0,40 gerechnet.  
 
 
KFZ-Abstellplätze:: 
 
Die KFZ-Stellplätze im Freien, Top 6 bis Top 13, wurden mit dem RNW 0,20 gerechnet. 
 
 
Zubehör: 
 
Die Kellerräume der Top 1 samt außenliegendem Podest wurden als Gesamtzubehör nach 
einer Mischrechnung mit 28% der gesamten Fläche gerechnet.. 
 
Der großzügige Garten der Top 1 besteht aus mehreren Bereichen (Beet, Gartenflächen, 
Kiesflächen, Böschung), das gesamte Zubehör Garten erhielt – ebenfalls nach einer 
Mischrechnung – 7% der Gesamtfläche. 
 
Die Wohnung Top 2 besitzt außerhalb der geschlossenen Wohnung, aber im selben 
Geschoss noch weitere Räumlichkeiten, einen Wohnraum mit Vorraum und Sanitärbereich, 
dieses Gesamtzubehör Räume OG wurde mit 95% gerechnet, ebenso ein über 
Allgemeinfläche zu begehendes Zubehör – WC im OG.  
Das Kellerlager der Top 2 wurde mit 30% seiner Fläche eingerechnet. 
 
Das Kellerlager der Top 3 wurde ebenso mit 30% bewertet, der Garten (auch aus mehreren 
Teilbereichen bestehend) wurde als Gesamtzubehör Garten nach einer Mischrechnung mit 
10% seiner Fläche einbezogen. 
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Die Sonstige Selbständige Räumlichkeit Top 5 besitzt – von außen zugänglich – noch 
einen fensterlosen Skiraum, der 25% seiner Fläche erhielt, sowie einen 
zusammenhängenden belichteten Lagerbereich, der mit 30% gerechnet wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Grund dieser vorangeführten Kriterien ergeben sich daher nach den vorliegenden 
Plänen und den diesen entnommenen Flächen, und der Einbeziehung der verschiedenen 
Zuschläge, unter Anwendung des Wohnungseigentumsgesetzes die o.a. Nutzwerte und die 
für diese Liegenschaft daraus resultierenden Mindestanteile wie folgt: 
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ZUSAMMENSTELLUNG:

ERDGESCHOSS

TOP 1 Wohnung

OBERGESCHOSS

TOP 2 Wohnung

DACHGESCHOSS

TOP 3 Wohnung

KELLERGESCHOSS

TOP 4 Studio

ERDGESCHOSSEBENE

TOP 5 Garage

ERDGESCHOSSEBENE

TOP 6
TOP 7
TOP 8
TOP 9
TOP 10
TOP 11
TOP 12
TOP 13

KFZ-StellplaZ
KFZ-StellplaE
KFZ-StellplaE
KFZ-Stellpla?
KFZ-StellplaE
KFZ-StellplaL
KFZ-Stellpla2
KFZ-Stellpla2

Nutarvert

127 x
Mindestanteil

2 254 I 882

Anteilin %

28,79820/o

92 x 2 184 I 882 20,86170/o

105 x 2 210 I 882 23,8095%

41 x 2 82 I 882 9,2971o/o

48 x 2 96/ 882 10,88440/o

0,6803%
0,6803%
0,6803%
0,6803%
0,9070%
0,9070%
0,907Qo/o
0,9070%

3
3
3
3
4
4
4
4

6
6
6
6
B
I
8
8

2
2
2
2
2
2
2
2

I
I
I
I
I
I
I
I

882
882
882
882
882
882
BB2
B82

GESAMTNUTZWERT 441 882 I 882 1oo,oo%

Vermerk: Zur besseren Teilbarkeit wegen der ungeraden Nutzwerte in einzelnen
Topeinheiten wurde der Nutzwert verdoppelt.

Der ige

Hart, 05. Dezember 2024

Begründung von Wohnungseigentum - KG 87115 Ried, Gst. Nr.27014,E285 Seite -20-

BG 871 TZ 576/2025



 Begründung von Wohnungseigentum  -   KG 87115 Ried, Gst. Nr. 270/4 , EZ 85                                    Seite  -21- 

 
     GRUNDBUCHAUSZUG 
 
GB 
REPUBLIK ÖSTERREICH 
GRUNDBUCH 
Auszug aus dem Hauptbuch 
KATASTRALGEMEINDE 87115 Ried                                  EINLAGEZAHL    85 
BEZIRKSGERICHT Zell am Ziller 
******************************************************************************* 
Letzte TZ 2333/2024 
Plombe 2447/2024 
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012 
************************************* A1 ************************************** 
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE 
   270/4     GST-Fläche        *      902 
             Bauf.(10)                245 
             Gärten(10)               657  Kleinriedstraße 31 
Legende: 
*: Fläche rechnerisch ermittelt 
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude) 
Gärten(10): Gärten (Gärten) 
************************************* A2 ************************************** 
   1  a gelöscht 
************************************* B *************************************** 
   2 ANTEIL: 1/1 
     Robert Fankhauser 
     GEB: 1970-03-28 ADR: Kleinriedstraße 31, Ried im Zillertal   6273 
      a 1773/2020 rk. Einantwortungsbeschluss 2020-07-03 Eigentumsrecht 
      c 1172/2024 Rangordnung für die Veräußerung bis 2025-05-29 
************************************* C *************************************** 
   1  a 2100/2019 Pfandurkunde 2015-03-24 
          PFANDRECHT                                 Höchstbetrag EUR 56.000,-- 
          für Raiffeisenbank im Vorderen Zillertal, Fügen, Fügenberg, 
          Kaltenbach, Ried und Uderns eGen (FN 39730b) 
   2  a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-23 
          PFANDRECHT                                 Höchstbetrag EUR 42.900,-- 
          für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z) 
   3  a 2657/2020 Pfandurkunde 2020-11-16 
          PFANDRECHT                                 Höchstbetrag EUR 90.000,-- 
          für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z) 
          IM RANG NACH C-LNR 2 
   4  b 145/2022 IM RANG 342/2021 Pfandurkunde 2021-02-11 
          PFANDRECHT                                 Höchstbetrag EUR 61.000,-- 
          für Raiffeisen Regionalbank Fügen-Kaltenbach-Zell eGen 
          (FN 39730b) 
      c gelöscht 
   6  a 2884/2023 Pfandurkunde 2023-12-21 
          PFANDRECHT                                Höchstbetrag EUR 100.000,-- 
          für Sparkasse Schwaz AG (FN 280193z) 
   8  a 1566/2024 Zahlungsbefehl 2024-06-06 
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 47.217,68 
          samt Zinsen von 
          12,00 % aus EUR 1.347,60 ab 06.05.2023 
          12,00 % aus EUR 37,19 ab 09.05.2023 
          12,00 % aus EUR 4.586,40 ab 19.05.2023 
          12,00 % aus EUR 6.803,10 ab 29.06.2023 
          12,00 % aus EUR 377,70 ab 12.07.2023 
          12,00 % aus EUR 1.048,38 ab 14.07.2023 
          12,00 % aus EUR 142,58 ab 16.07.2023 
          12,00 % aus EUR 13.759,20 ab 19.07.2023 
          12,00 % aus EUR 285,60 ab 25.07.2023 
          12,00 % aus EUR 3.652,98 ab 31.08.2023 
          12,00 % aus EUR 7.285,03 ab 01.11.2023 
          12,00 % aus EUR 6.483,63 ab 02.12.2023 
          sowie 13,08 % Zinsen aus EUR 1.408,29 ab 02.03.2024 bis 
          25.07.2024, 
          zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche 
          Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in der Höhe 
          von 9,2 %  über dem jeweiligen Basiszinssatz vom 
          vorhergehenden 30.06. bzw. 31.12. (das sind derzeit 13,08%) 
          pro Jahr bewilligt aus: EUR 1.408,29 ab 26.07.2024; 
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          Kosten EUR 2.763,68 samt 4 % Z seit 06.06.2024 
          Antragskosten EUR 2.147,18, 
          für Schrack Technik GmbH (FN 189025d) (4 E 1403/2024g) 
  11  a 1770/2024 Zahlungsbefehl 2024-04-29 
          PFANDRECHT                                        vollstr. EUR 889,41 
          samt 12,580 % Z p.a. aus EUR 889,41 ab 2023-12-31, 
          Kosten EUR 304,27 zzgl. 4 % Z seit 2024-04-29, 
          Kosten aus früheren Exekutionsverfahren 
          EUR 277,77, EUR 35,--, 
          Kosten des Exekutionsantrages EUR 291,46, 
          für Josef-Michael Preßlaber geb 1960-06-13 (4 E 1543/24w) 
  12  a 2333/2024 Pfandbestellungsurkunde 2024-10-29 
          PFANDRECHT                                             EUR 140.498,47 
          4 % Z, NGS EUR 10.000,-- 
          für Christine Schießling geb 1963-09-10 
*********************************** HINWEIS *********************************** 
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS. 
******************************************************************************* 
Grundbuch 03.12.2024 22:30:25 
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Ing. Martin Luxner  
Baumeister - Zimmermeister - Tischlermeister 

allgem. beeideter und gerichtl. zertif. Sachverständiger für 

Zimmermannsarbeit - Holzbau – Hochbau – Architektur im Allgemeinen 

Wohnungseigentum - Bewertung von Wohnhäusern und Baugrundstücken 

6265 Hart im Zillertal, Hambergstraße 29  

Telefon: (+43) 0664 3084461   E-Mail: martin.luxner@zbau.at 

 
 

G U T A C H T E N 
gemäß § 6 Abs. 1 Ziff. 2 WEG 2002 

 
Wohnhaus mit 3 Wohnungen, 

2 Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten 
und 

8 KFZ-Stellplätzen im Freien 
In Ried im Zillertal auf  

Gst.Nr. 270/4 
 
 

Zur Einverleibung des Wohnungseigentums wird gemäß § 6 Abs. 1 Ziff. 2 des Wohnungs-
eigentumsgesetzes 2002 - WEG 2002 - BGBL Nr. I 70/2002 i. d. g. F. gutachtlich bestätigt, 
dass hinsichtlich der Liegenschaft 

 
 
 

Katastralgemeinde: 87115 Ried 
Einlagezahl: 85 

Grundstück Nr.: 270/4 
Bezirksgericht: Zell am Ziller 

 
 
 

3 selbständige Wohnungen, 2 Sonstige Selbständige Räumlichkeiten und 8 KFZ-Stellplätze  
bestehen, das sind insgesamt 13 Wohnungseigentumsobjekte. 

 
 

Wohnungen:      Anzahl 3 
 

EG        Top 1   Wohnung 
OG        Top 2   Wohnung 
DG        Top 3   Wohnung 
Sonstige Selbst. Räumlichkeiten:  Anzahl 2 
 

KG        Top 4   Studio 
Erdgeschossebene/KG    Top 5   Garage 
 
KFZ-Stellplätze:     Anzahl 8 
 

Erdgeschossebene     Top 6 bis Top 13 KFZ-Stellplätze i. Freien 
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Kellergeschoss:

Erdgeschoss:

Räumlichkeiten und Flächen, an denen gem. $2 Abs. 4 Wohnungseigentum nicht
bestehen kann:

Allgemeinflächen:

Flächen und Räumlichkeiten, Teile die der allgemeinen Benützung dienen und an denen
gemäß $ 2 Abs. 2 u. 4 WEG 2002 Wohnungseigentum nicht bestehen kann.

Obergeschoss:

Gang 11,80m2, Heizraum 16,61m2.

ZuganglZufahrt 105,27m2, Gang 7,91m2, Pflaster 5,18m2,
STGH 4,02m2.

Stiegenhaus 7,51m2.

Eine Kopie dieses Gutachtens ergeht gemäß S 6 Abs. 2 WEG 2002 an den Bürgermeister der
Gemeinde Ried als zuständige Baubehörde zur gefälligen Kenntnisnahme.

Hart, 05. Dezember 2024

ndige

Bestätigung nach $6 WEG - KG 871 15 Ried i. Zillertal, Gst. Nr. 27014 , EZ 85 Seite -2-
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BILDLICHE DARSTELLUNG DER UNTERFERTIGUNGSSIGNATUR
Mag. Markus GREDLER
Rechtsanwalt

Unterzeichner

2025-02-25T08:16:11+01:00Datum/Zeit (MEZ)
a-sign-Premium-Sig-05Aussteller-Zertifikat
2090049900Serien-Nr.





 
Gemeinde

Ried im Zillertal
Widmungsbestätigung
abgerufen am 21.01.2026
 
 
Gemeinde: 70923 Ried im Zillertal
Katastralgemeinde: 87115 Ried
Grundstück: 270/4
DKM-Stand: 01.10.2025
 
 
Datenbasis: 
 
Elektronischer Flächenwidmungsplan des Landes Tirol lt. Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 in der aktuellen 
Fassung.
In den elektronischen Flächenwidmungsplan übernommen am 28. Februar 2017, veröffentlicht unter: 
https://efwp.tirol.gv.at/public/gemeindeservice/search.xhtml

Für genauere Angaben, insbesondere zu vor dem 28. Februar 2017 rechtskräftige Widmungen, ist die Gemeinde 
zu kontaktieren.
 
Widmung(en):

 Widmung
902 m²  Wg  Gemischtes Wohngebiet § 38 (2)

Hinweis:
Widmungen unter 1 m² werden nicht angeführt.
Flächenangaben sind NICHT dem Grundbuch entnommen, sondern stammen von automatisierten GIS-
Berechnungen.
Daher kann es zu Abweichungen der Flächen gegenüber Grundbuchsauszügen kommen.

Amtssigniert. SID2026011220826 
Informationen unter: amtssignatur.tirol.gv.at





HORA-Pass

Adresse: Kleinriedstraße 31, 6273 Ried im Zillertal

Seehöhe: 561 m

Auswerteradius: 10 m

Geogr. Koordinaten: 47,30106° N | 11,87124° O

Die Einschätzung der Gefährdung basiert auf den auf hora.gv.at hinterlegten Informationen. Bitte beachten
Sie, dass sich die Gefährdung aufgrund äußerer Umstände oder lokaler Anpassungen auch deutlich ändern
kann. Das tatsächliche Risiko hängt in erheblichem Maße vom Zustand und den Eigenschaften des
Gebäudes ab. Die mit Hilfe der HORA-Pass-Analyse gewonnenen Einschätzungen zur ausgewiesenen
Gefahrensituation stellen grundsätzlich eine erste grobe Beurteilung dar. Sie ersetzen nicht die
gegebenenfalls erforderlichen Planungen von eigenen Schutzmaßnahmen. Wird aus einer Einschätzung der
Gefährdung ein Handlungsbedarf abgeleitet, wird empfohlen, die Unterstützung von örtlichen Fachleuten
oder auf kommunaler oder Landesebene oder bei Versicherungen einzuholen oder spezialisierte
Ingenieurbüros zu Rate zu ziehen.

Naturgefahr:   Gefährdung:

Hochwasser       keine Daten

Oberflächenabfluss       niedrig

Lawinen     keine Daten

Erdbeben           mittel

Rutschungen       mittel

Windspitzen                                   mittel

Blitzdichte             niedrig

Hagel         hoch

Schneelast                       niedrig

Hitzeepisoden                 mittel
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Legende und weiterführende Informationen

Hochwasser

 
Hohe Gefährdung: Überflutung
bei 30-jährlichem Hochwasser
möglich

 
Mittlere Gefährdung: Über­
flutung bei 100-jährlichem
Hochwasser möglich

 
Niedrige Gefährdung: Über­
flutung bei 300-jährlichem
Hochwasser möglich

Oberflächenabfluss

Wassertiefe [cm]

  > 50

  > 20 bis ≤ 50

  ≤ 20

Lawinen

 
Besiedlung nicht oder nur mit
unverhältnismäßig hohem
Aufwand möglich

 
Bebauung nur eingeschränkt
und unter Einhaltung von
Auflagen möglich

Erdbeben1

 
Zone 4: (Grad VIII-XII) schwere
Gebäudeschäden bis
vollständige Zerstörung

  Zone 3: (Grad VII) starke
Gebäudeschäden

  Zone 2: (Grad VII) mittlere
Gebäudeschäden

  Zone 1: (Grad VI) leichte
Gebäudeschäden

 

Zone 0: (Grad I-VI) nicht fühlbar
bis starke Erschütterungen mit
möglichen leichten
Gebäudeschäden

Rutschungen

  mittlere bis hohe Anfälligkeit zu
Rutschungen

  geringe bis mittlere Anfälligkeit
zu Rutschungen

  keine bis geringe Anfälligkeit zu
Rutschungen

Windspitzen [km/h]

> 190

  > 180 - ≤190

  > 170 - ≤180

  > 160 - ≤170

  > 150 - ≤160

  > 140 - ≤150

  > 130 - ≤140

  > 120 - ≤130

  > 110 - ≤120

  > 100 - ≤110

  > 90 - ≤100

  > 80 - ≤90

  > 70 - ≤80

  > 60 - ≤70

  > 50 - ≤60

  > 40 - ≤50

  ≤ 40

Blitzdichte

[Blitzeinschläge / km2 / Jahr]

  ≥ 5,0

  ≥ 4,0 - 5,0

  ≥ 3,0 - 4,0

  ≥ 2,0 - 3,0

  ≥ 1,0 - 2,0

  < 1,0

Hagelgefährdung - max.
Hagelkorngröße 30-jährlich

  > 5 cm

  > 4 cm - ≤ 5 cm

  > 3 cm - ≤ 4 cm

  ≤ 3 cm

Schneelast2 [kN/m2]

  > 10,0

  > 8,0 - ≤ 10,0

  > 6,0 - ≤ 8,0

  > 5,0 - ≤ 6,0

  > 4,0 - ≤ 5,0

  > 3,0 - ≤ 4,0

  > 2,5 - ≤ 3,0

  > 2,0 - ≤ 2,5

  > 1,5 - ≤ 2,0

  > 1,0 - ≤ 1,5

  ≤ 1,0

Hitzeepisoden

Kysely Tage

  ≥ 24

  ≥ 20 - < 24

  ≥ 16 - < 20

  ≥ 12 - < 16

  ≥ 8 - < 12

  ≥ 4 - < 8

  ≥ 0 - < 4

  0

1 ... gemäß ÖNORM EN 1998-1
2 ... gemäß ÖNORM B 1991-1-3:2022-05

Die Info-Buttons führen Sie zu weiterführenden Informationen über die jeweiligen Gefahren. Des Weiteren finden
Sie darunter Kontaktadressen zur Erste-Hilfestellung.

Disclaimer und Haftungsausschluss:

Die Karten und Texte sind Informationsmaterial für die Öffentlichkeit ohne rechtsverbindliche Aussage. Für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität und Genauigkeit kann nicht garantiert werden. Das BMLUK lehnt jegliche Haftung für Handlungen und
allfällige Schäden, welche infolge der direkten oder indirekten Nutzung des Analyseinstruments gemacht werden bzw. durch die
Interpretation der Geodaten entstehen könnten, ab. Die Betreiber von https://hora.gv.at sind nicht verantwortlich für die Inhalte
verlinkter Webseiten innerhalb des HORA-Passes.
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https://hora.gv.at/assets/pdf/SAFETY_Hochwasser_Ratgeber.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_Oberflaechenabfluss_BF_20190314.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Ratgeber_Leben_mit_Naturgefahren.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Erdbebenschutzratgeber.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Ratgeber_Leben_mit_Naturgefahren.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Sturm.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Blitzschlag.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Hagel.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Schnee.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Nationaler_Hitzeschutzplan.pdf
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